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Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie
Stilieweg 2
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Inhaltliche Rückfragen:
Niedersächsisches Ministerium

für Umwelt, Energie und Kllmaschutz
Referat 21 "Grundsatzangelegenheiten
der Wasserwirtschaft und des Bodenschutzes"
Irene Dahlmann
Tel. : 0511/120-32 31
e-mail: irene. dahimann@mu. niedersachsen. de

Anmeldung:
Niedersächsisches Ministerium

für Umwelt, Energie und Klimaschutz
Referat 01 "Presse und öffentlichkeitsarbeit"
Archivstraße 2
30169 Hannover

Monika Runge
Tel. : 0511/120-3454
e-mail' monika. runge@mu. niedersachsen. de

Um schriftliche Anmeldung per Rückantwortkarte
oder e-mail bitten wir bis zum 04.07.2014

Niedersächsisches Ministerium

für Umwelt, Energie und Klimaschutz

Niedersächsisches Ministerium

für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Einladung

Niedersächsische
Moorlandschaften

Donnerstag, 17. 07. 2014
10. 00 bis ca. 16. 45 Uhr

Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie
Hannover
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Sehr geehrte Damen und Herren,

Moore haben eine hohe klimawirksame Bedeutung. Des-
halb haben der Erhalt und die Entwicklung der Moore Jn
Niedersachsen eine besondere Priorität. Moorschutz ist

in mehrfacher Hinsicht wertvoll: Treibhausgasemissionen
werden reduziert und wertvolle Lebensräume werden
erhalten und entwickelt, die wesentlich zum Schutz der
biotogischen Vielfalt beitragen. Einem effektiven Moor-
schütz stehen aber Nutzungskonflikte entgegen, die es
mit Hilfe kooperativer Ansätze zu lösen gilt.

Auf Einladung des Umwelt- und des Agrarministeriums
wurden am 24. 06. 2013 die neuesten Erkenntnisse zum

Moor- und Klimaschutz sowie zur Moornutzung disku-
tiert. Die Landesregierung hat auf dieser Veranstaltung
ihr Ziel deutlich gemacht, für Moorschutz und Moorent-
wicklung in Niedersachsen als eine echte Querschnitts-
aufgäbe neue Impulse zu setzen.

Zur Fortführung des vor einem Jahr begonnenen
Dialogs werden auf dieser Veranstaltung erste Ergeb-
nisse der Landesregierung zur Weiterentwicklung des
Moorschutzes in Niedersachsen präsentiert. Es werden
die fachlichen Eckpunkte des Programms "Niedersäch-
sische Moorlandschaften" vorgestellt und der aktuelle
Sachstand zur Festlegung der neuen Vorranggebiete
Torferhaltung und Moorentwicklung im Landes-
Raumordnungsprogramm erläutert.

Ein Großteil der Moore in Niedersachsen wird landwirt-
schaftlich genutzt. Insbesondere für die Landwirtschaft
gilt es, Perspektiven für einen klimaschonenden Umgang
mit Moorböden zu entwickeln.

Gegenwärtig ist Torf der wesentliche Bestandteil garten-
baulicher Substrate. In welchem Umfang zukünftig Torf-
Substrate reduziert werden können, wird ebenfalls Thema

der Veranstaltung sein.
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Programm

Moderation 13. 15 Uhr
Torben Hstdebrandt
Journalist, Hannover

ab 9. 00 Uhr Einlass und Begrüßungskaffee

10.00 Uhr Begrüßung 13.45 Uhr
Andreas Stkorski
Präsident

des Landesamtes für Bergbau,
Energie und Geologle

10. 10 Uhr Grußworte
Stefan Wenzel
Niedersächsischer Minister 14. 15 Uhr

für Umwelt, Energie und Klimaschutz
Christian Meyer
Nledersächsischer Minister

für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz

14. 35 Uhr

15. 15 Uhr

Stefan Wenzel
Niedersächsischer Minister

für Umwelt, Energie
und Klimaschutz

Christian Meyer
Niedersächsischer Minister

für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz

10.40 Uhr Moorschutz als Teil der niedersächsischen

Klimaschutzpolitik -
Dr. Christian Jacobs
Niedersächsssches Ministerium

für Umwelt, Energie und Klimaschutz

11. 10 Uhr Niedersächsische Moorfandschaften -

Ziel und Inhalt des Programms
Irene Dahlmann 15. 45 Uhr
Nt'edersächsisches Ministerium

für Umwelt, Energie und Klimaschutz
Alexander Harms
Niedersächsischer Landesbetneb für
Wassemirtschaft, Küsten- und Naturschutz

11. 40 Uhr Entwicklung einer Gebietskulisse für Böden
mit hohen Kohlenstoffgehalten sowie 16. 15 Uhr
Moorbiotope in Niedersachsen
Dr. Udo Müller 16. 45 Uhr

Landesamt für Bergbau, Energie
und Geologi'e
Dr. Olaf v. Drachenfels
Niedersächsischer Landesbetrieb für
Wasserwirtschaff Küsten- und Naturschutz

Ableitung von Treibhausgasemissionen
aus der Gebietskulisse

Dr. Hemrich Höper
Landesamt für Bergbau, Energie
und Geologie

Landes-Raumordnungsprogramm -
Vorranggebiete Torferhaltung und
Moorentwickiung
Petra Sewig
Niedersächsisches Ministerium

für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz

Finanzielle Förderung der
Niedersächsischen Moorlandschaften
Dierk Weinhold
Niedersächsisches Ministerium

für Umwelt, Energie und Klsmaschutz

Kaffeepause

Die Zukunft der Landwirtschaft auf
MoorbÖden

Rudolf Rantzau
Niedersächsisches Ministerium

für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz

Reduzierung des Einsatzes von Torf
durch Entwicklung und Einführung
von Ersatzstoffen im Gartenbau
Dr. Gerlinde Michaeiis
Lehr- und Versuchsanstalt
für Gartenbau Bad Zwischenahn der
Landwirtschaftskammer Niedersachsen

Abschlussdiskussion

Ende der Veranstaltung

12. 10 Uhr Mittagspause


